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12l 127 Avenue.

I. D Keiper,
Contraktvr

und Bau-Unternehmer.

Werkstatt« -

sos Forest Vourt. Rahe der
M. Sl M. Bank.

Neues Telephon?Werkstätte, l85!); Wohn-
ung, I.

Lorenz L 5 Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Sit

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor «ud Baumeister,

R7la Ridge Row. Bride Telephone.

Vhr Kkerner«
SOI Washington Ave.,

E. D. Kchulthei«.

Geo. I. KeiPer L- Co.,
Biech» und <Kisenblcch-

Arbeiter.

und «pari«,.

Ossi» und Werkstäl»!

Sos Forest Court, nahe der
M. S 5 M. Bank.

Reue« Telephon-Werkftätte, >Bsv ! Wohn-
ung, 7»4.

Gebrüder Schneider,
Wlnmber« »ad ««»all « «r»«ttrr.

livil?»«-Barre Stachrichlen.
Die Arbeiten am ?v"',.en Geleise

der Pennsylvania Bahn nördlich von

NeScopeck sind eingestellt »nd die Arbei-
ter entlassen worden. >

Anthony Logili«, welcher vergan-
gene Woche gestand, daß er den Michael
Kireß tödtete, wurde zu sieben Jahren
Zuchthau» und tlvoo Strafe verur-
theilt. Sein Gestiindniß setzte die drei

Mitangeklagten in Freiheit.
Ueber ein halbe« Dutzend Erkrank'

unge» am Typhu« sind hier innerhalb
den letzten Tagen angemeldet worden

und man behauptet, daß die von SuS-
qnehanna County hierher gebrachte

Milch die Erkrankungen veranlaßte.
Ein in dem Kesselhaus von G. W.

Thompson in Luzerne Borough Freitag

Nacht ausgekrochenes Feuer zerstörte
diese« »und die Maschinenwerkstätte.
während das angrenzende Waarenhaus

beträgt etwa t lv.vvu.

hinter dem Darling Straße öfsentlichen
Schulhause. Die Knaben John Ter-
fheck, John Swaiison und Philip Gei-
ger, sämmtlich 13 Jahre alt. wollten
vor dem Schulansange noch ein bischen
aus dem Eise gleite» und wagten sich in
die Mitte des Teiches, wo das Wasser
lv Fuß tief ist und das Ei« schwach
war. Sie versanken vor den Augen

Fuß dick sein werden, die man durch
Caissons herstellt. Der Schacht ist im

Innern 14 bei SU Fuß, Außen 2ö bei

Fuß dicke Mauer vo» der anderen ge

PitiSto».
Der Pole John Struck von Du-

rannte und sich innerlich verletzte, starb

zen.

scheinlich eine Polin, wurde Freitag

Nacht zu Maltby von einem West
PittSton Straßenbahnwagen verletzt, so
daß sie kurz nach der Aufnahme im Wil-
keS-Barre städtischen Hospital starb.
Ste hatte eben einen Bahnwage» verlaf-

? Als Dr. Parke und Apotheker
Edward Sullva» von Avoca Monlag
Abend durch Haintown fuhren, wurde

wurde durch die Elektrizität getödtet.

(sin weiser alter Professor fetzte
eine» Tages feine medizinische» Stu-
denten in Erstaunen, als er ihnen nach
einer längeren Abhandlung Über den
Werth gewisser Medikamente ohne Um-
fchweif sagte, daß diese selben Drognen
nicht heilen könnten. Alle» wa» sie
thun können ist, der Natur bei ihrer
eigenen Wiederherstellung Beistand zu
leisten. Die» ist auch da» Arbeits-
Prinzip von Forni'S Alpenkräuter.
Er Hilst der Natur bei der Ausscheidung
aller Absallstoffe au» dem System,
welche sonst in demselben verbleiben und
die Lebenskanäle verstopfen und da»
Blut vergiften würde». Diese« ist da«

Geheimniß de« Erfolge« diese« Heilmit-
tels, welches in den Heimstätten unsere«

Dr. Peter Fahrney ck ll?-
2 So. Hoyne Ave., Chicago, Jll.

Annvncirt im .Wochenblatt.'

Stadtrats.

Common Council, 23. Januar.
Die Ordinanz zur Pflasterung von

Railroad, Siebenter und Vierter Ave-
nue« erregte in dieser Sitzung eine sehr
aniwirte Debatte, nachdem sür die
Grundbesitzer erklärt worden war, daß
sie dieselbe nicht wünschten, aber im an-
deren Fall dann doch da« Asphalt
einem Backsteinpflaster vorzogen. Die
Vorlage wurde zuletzt bei zweiter Lesung
angenommen. Jene Resolution, welche
Sem I. L. Coniiell und C. B. Scott
die Erlaubniß giebt, eine Weiche über

Misflin Avenue za legen, wurde ange-

Eifenbahn Companie bei jedesmaliger
Benutzung die nöthige Warnung geben

und die Eigenthümer sür allen Schaden
vcianiworllich gehalten werden sollen.
Veifchiedene Miigliedcr waren zu Gun-
sten einer Sicherheit. Die Ordinanz
zur Etablirung eine» Bureau« der

Händen des Mayor» zurückgerufen, da
sie in Coiiflikt mit Gesetzen
steht, in Wicdcierwkgung gebogen und

Zizelmann biachle eine Resolution

Bauinspckliou die Besugniß giebt,

Pläne und Kosteniibeischlüge aiizuferli
ge» sür die Errichtung von gewisse»
Feuerwehr Gebäude» in der Stadt; die

reichte zwei AdzugSkanal Oidinanze»
für die 19. Ward u»d drei Bittschriften
sür Straßeniichter in der gleichen

Ward ein,;
In Betreff einer Fußbrücke über die

Lackawaitna Geleise bei Siebenlei Str.

Chefingenieur« I. G. Ray. daß die
Companie willens fein würde, einen

dortselbst ausjugrbeii Das Schreibe»
wurde dem betreff. Spezial Comite
überwiesen.

Donnerstag Abend eine Abschiedsfeier
zu Ehren de« Herr» Edward Blosser
statt, welcher eine Reise »ach der Schweiz
angctrctcn hat. Nebst anderen Freun-
den war auch der Schweizer Männerchor
erschienen und trug mehrere mit großem

Beifalle aufgenommene Lieder vor. An
den gebräuchliche» Erfrischunge» sehlle
e« nicht und die Feier war eine äußerst
angenehme. Ei» GedächlnißgotteS-

dienst für verstorbene Mitglieder der

Schlauch Companie No. I fand Sonn-
tag Nachmittag in der deutschen evang.
Kirche statt, den die Pastoren William
Luer und Jame« Walker leiteten. Die
Feier war eine eindrucksvolle.

Nachdem Montag Morgen zwi-
schen Frank Mariono, dem Eigenthümer
des Babylon Hotel zu Duryea, und sei-
nem Cousin Guiseppi Guerra wegen
ei»er Geldangelegenheit ein Streit aus-
gebrochen war. zog letzterer einen Revol-
ver und gab zwei Schüsse aus ersteren
ab. Der erste Schuß verfehlte sei» Ziel,
aber der zweite traf Mariono hinter
dem linken Ohr, durchfurchte oberfläch-
lich den Schädel und der Verletzte stürzte
blutüberströmt zu Boden, während sein
Angreiser da» Weite suchte. Die Ver-
wundung ist nicht gesiihrlich und Mari-
vno wird sie leicht überstehe».

Wie ist die«:

Wir bieten einhundert Doli»»« Belohnung
Sinnedmen «on Hall'« Aatarrh-Kar gehritt

N. I> >td Ine» 6S o? Sigmih, Toledo. O.

Ihum der Union Trackion Co. sür den

Preis von t2,vvv,v(XZ an die Chicago
Railway Co. verkaust.

Scranton Uockenblatt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den 3«. Januar 1»«8.

Bon der Siidseite.
Die Glieder der katholischen deutschen

St. Marien Gemeinde berathen Uder
den Bau eine« neuen Pfarrhause«.

Herr und Frau Peter Neul« sind
durch die Geburt eine« Stammhalter«
beglückt worden, der sich al« verspätete«
NeujahrSgeschenk einstellte.

Der Scranton Schwaben Berein hat
tIS und der Krieger Verein tS zum
Mühlenberg Denkmal Fond beigesteuert.

Wo bleiben die deutschen Vogen und
Gemeinde» ? >

Frl. Meta Thoma« »nd Fred. Pitt

Avenue durch Pastor W. A. Nordt zu

Stahl Kompanie siir bankeiolt erklärt

ihre Aktiva größer als die Verbindlich-

kl 5V,590,27, die Verbindlichkeiten nur

KlKU.euv.74.
Frank Bonn« und Edwark Ranken,

W. A, Nordt de» Trauerdienst leitete.
Der jährliche Maskenball dc« Deut-

scheu Krieger Vereins findet dieses Jahr

den Vorkehrungen zu urtheilen, wie im
mer ein riesiger Erfolg zu werden. Es
wird an fröhlichen Maskcn nicht fehlen,
selbstverständlich ist auch siir gute Musik

stehen.

Schatzmeister, Bernard Sweeuey,
Dem.; JaineS Healey, Rep. Straßen»
kommissär, Roger O'Hara, Dem.;
JameS Dwyer, Rep.

Da« von Michael O'Boyle geeig-
nete und vo» Anthony Morreil ai« Ho-
tel u»d Wohnhaus benutzte Gebäude an

Wiilow Straße wurde gestern Morgen
3 Uhr durch Feuer zerstört. Der Ver-
lust soll ZS.ovo sein.

Eisenbahn Briickenbock zu Johnson'S
Patch den leblosen Körper eiue« Man-

chen war, der aber sonst keine Verletz-
ungen hatte. Eoroner Saltry, der eine
Untersuchung vornahm, neigt sich zu der
Ansicht, daß ein Verbrechen vorliegt,

doch ist e« auch möglich, daß der Mann
von dem Briickenbock fiel und so seinen
Tod fand. In den Taschen wurde ein

Laden ausgestellt war. Später neigten
die Beamten zu der Anficht, daß Dulick
da» Opfer eine« Unfalles war und von

dem Briickenbock fiel. Er war Abend«

Honeidale. Den Eheleuten Albert
Grambs ist ein Töchtttlein geboren wor-

den. Frank Daniel« erhielt Sonntag

licher betrachtet wurde, so nahm mau

ihn nach dem Scranton Staat Hospital.

(Archbald^Correspondenz.)

George MeClu«key von Jermyn
wurde Donuerstag bei dem D. ck H.
Brecher daselbst unter einem Culmhau-
sen erstickt, al« ein leerer Karren ihn
unter die .Chute" stieß, welche den
Culm vom Brecher leitet.

Der l? Jahre alte Jame« Foley
von Olyphant wurde Freitag bei der
dortigen D. <K H. Zeche von einem

erhitit einen Schädelbruch. Man nahm
ihn im gefährlichen Zustand nach dem
Staat Hospital.

Der Pole Mike Stovern von
Dickson City wurde Samstag Morgen
in der Johnson No. 2 Zeche durch eine

O'Neill siir Mayor und John LoftuS

junger Mann und ai« Bremser auf der
D. <k H. Eisenbahn angestellt, wurde
Freitag Nacht während der Arbeit im

daß er Samstag Morgen im Nothfall
Hospital der Verletzung erlag. Der
Verstorbene war 23 Jahre alt und wird

war ihm nahezu ausgestoßen nnd man
befiirchtet, daß er die Sehkraft desselben
verlieren wird, auch litt er an bösen

bindung mit dem Ueberfall wurde
Montag Joseph Boland als verdächtig
verhaftet und für sei» gerichtliche« Erfchei-
nen unter Zkvv Biirfchaft gestellt. R».
scnstvck wurde, wie es sich später ergab,
etwa« schlimmer verletzt, al« man zuerst
meinte, denn er erhielt ieine böse Wunde
an der Stirn und einen Schnitt am
Backen, der drei Stiche zur Schließung
erforderte.

der Vorgang verlief ohne Unheil.
Herr George W. Schmidt,lder be-

kannte und erfolgreiche Schönfärber von
Nord Washington Avenue, ist kürzlich
ein Bürger unserer Ward geworden, in»

käuflich erwarb und mit seiner Familie
nunmehr bezogen hat.

Ein von der Kizer Familie bewohn-
tes Gebäude an Ash Straße, nahe der

Laurel Linie Station, Eigenthum de«
Hugh MM«, wurde Montag Nacht
vollständig durch ein Feuer zerstört, da«

eine explodirte Lampe verursachte. Al«
die Chemische Cvmpanie No. 3 auf der
Brandstelle erschien, war da» Gebäude
in Flammen gehüllt.

In Everett, Mass., wurde beinahe
ein ganze« Häusergeviert durch Feuer
zerstört und ein Schade» von?7s,o<X)

bezirk Potsdam sind Pastor Jaack und

seine Ehefrau verschwunden. Ihr plötz-

licher Weggang wird von einer großen
Schaar von Gläubigern betrauert, da

sie nach Ermittelungen geradezu riesige
Schulden hinterlassen haben.j. W>

Hyd« Vor? Stotize».
Frau Justin Engelhardt von

Nord Bromley Avenue hatte Montag
das Unglück, sich während ihrer häus-
lichen Arbeit da» Handgelenk in sehr
schmerzlicher Weise zu verrenken.

Die Gideon Jone« Wohnung an

Fünfzehnter Straße wurde Sonntag
Nacht, während die Familie in der

Kirche war, von einem Einbrecher besucht,
der al« Beute eine Börse mitnahm, die
tlk anhielt.

George Owen« von Edna Avenue,
ein Bergmann in der Bri«bin Zeche, er-

hielt am Donnerstag Mittag den rech-
ten Arm beinahe abgeschnitten, al« sich
ein Felsensall ereignete und da» Glied
traf. Der behandelnde Arzt wird sein
möglichste« thun, um da» Glied zu
retten.

Eine plötzliche, heftige Erkältung
kann man sich in kürzester Zeit zuziehen,
wenn man sich einer Zugluft aussetzt.
ES ist ernstlich, aber eine Tasse Dr.
August König'S Hamburger Brustthee,
vor dem zu Bette gehen recht heiß ge-
trunken, wird die Erkältung aus dem
Körper in kurzer Zeit vertreiben.

Der Italiener Leo Mallot, der
am 7. Dezember den Thoma« Jone»
von Siid Main Avenue in de» Nacken
stach und dann die Stadt verließ, wurde
Montag Morgen, nachdem er zurückge-
kehrt war, verhaftet und in Ermange-
lung von Bürgschaft dem Gefängniß
übersandt. Jones hat sich mittlerweile
von der Verletzung erholt.

Peter P. Oesterle, der wohlbekannt
und früher als Gärtner bei Col. E. H.
Ripple angestellt war,, starb Samstag
Abend in der Wohnung seiner Tochter
an Nord Bromley Avenue an den Fol-
ge» eine« Schlaganfalles. Der Ver-
storbene ward vor 83 Jahrein Deutsch,
land geboren und kam vor 5t Jahren
nach Scranton; er wird von zwei Söh-
nen und zwei Töchtern überlebt. Die
Beisetzung erfolgte Dienstag im Forest
Hill Friedhofe und Pastor I. Schüttle
leitete den Trauerdienst.

Frau Gertrude Reibert, die treue
Lebciisgefährlin de« Herrn Jakob Rei-
bert von Nord Bromley Avenue, wurde
ihm am Donnerstag Morgen durch den
Tod entrissen, indem sie einem Anfall
der Grippe erlag, in Verbindung mit
der Asthinü, an welcher sie schon seit
Jahren litt. Die Verstorbene wurde
vor 72 Jahren in Allenbach, Preußen,
geboren, kam I«kl nach Amerika und
vermählte sich im folgenden Jahr mit

Herrn Reibert, außer welchem sie eine
Tochter, Frau Martha Baldwin vonCaii-
foriiien. überlebt. Ihre Beisetzung er-
solgte Samstag Nachmittag im Wash-
biirn Straße Friedhofe, nach einem
Trauerdienst in der Chestnut Avenue
PreSbytcrischen Kirche, den Pastor Ja-
kob Schüttle leitete. Sie ruhe in Frie-
de»!-Herr Reibert dankt alle» Freun-
de» und Nachbar» »nd ganz besonders
dem lihör und dem Vorstand der Chestnut
Avenue Presbyterische» Gemeiude für
alle erwiesene Viebe und Theilnahme
bei dem Ableben seiner Gattin auf das
herzlichste.

Die No. 23 Schule an der oberen
West Market Straße wurde Sonntag
Nachmittag von Dieben heimgesucht, die
ein größeres Quantum Schulvorräthe
mitnahmen. Die Polizei hat e» noch
»icht fertig gebracht, die Identität der
Einbrecher festzustellen.

Zwei Wohnungen an Church Str.
wurden Donnerstag Nacht von Einbre-
chern besucht und beraubt. Bei B. I.
Conlin erlangten die Kerle zwei goldene
Ringe und ein Locket, und bei Fred.Sei-
del etwa tib inBaargeld. Seidel be-

merkte den Kerl und verfolgte ihn, aber
die Witterung war bei seiner spärlichen
Bekleidung zu unangenehm und er gab
die Jagd aus.

Während die Douglas Alherton

Nacht dem Gottesdienst beiwohnte.

1865.

Stummer S.

Dr. r. »ehlm.
Deutscher

Z22 Mulberrg Atrasae.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stunden: «on 2-S Uhr Nachmittags

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

240 Adamt Ave., Lourthaut gegenüber
Ofstee Stunden- S?lg vormittaa«. »

4Rachmittag« und 7?s Adend«.Telephon No. iS7S.

Dr. Zoseph A. Wagner^
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und. Linden Str.
Beide Telephone.

Sprechstunde!,! S-Iv V-imlttaa«, 2?4Nachmittags; 6?B Abend«.

Dr. üämouä DouusAiu»,
Zahnarzt,

lioN. Washington Avenue. Zimmer«
im neuen Am»den Gebäude.

l« w rd deutsch gesprochen.

Herrmauu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SVK, Hanbetsbehördegebiud«
Sera , t o x, .

i>at in Venttchland twdirt und spricht De»tsch

Frank E. Boyle,
Rechts-Anwalt.

- uud Sntschödipnng»»sili «...
jialitat. Ärundeigenthum !in>

«»rr «eiSade.

Neter Stipp.
Baumeister und Sontraltor,

Office, 327 N. Washington Avenue.

Fabrikant von hoblen Eement Bauquadraten.
? !. «!? und White Havea.Alle in das Baufach einschlagenden Arbeit»»»

werden ichnkll und billigst ausgeführt.
S-l.en.eg.

Beide Telephone

WAPorknr.
Macht Raffr,nesser scharf

und hält fle scharf.
°°»>vak,e» Kuchen, ml,«oller Anweisung auf jedem Kuchen.

Gebr. Ounfter,
Nr. 3SS-SS7 Avenue.

Jakob Geiger, jr.
Vedar Alvenoe.

<w Cent«) und?Solid Komfort" (S Cent«),
und reinen «l.empfehlen find, gerner balte

ne ' anderer «igarrrn, Rauch,adak, Pfelren und ähnliche »rittet.

m.", Wein un. «.sang,Verkehr belm Viktor Koch sein Lebenlang.

Viktor Koch,
irovsL,

Brgenüder dem D., L. » W. Bahndos.
Lackawanna Avenue, Scranton. Pa.

Rummler,

ZAUM

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

u«d «eschästtbücher-Fadrikait,
»l» «kentre «traSe.

?«itlche Sucher und Seitschriste» »n»?

Peter Ziegler,
LlK's

lSii? >7 granklm Ade., Scra»t»»,


